
 

 

 

 
 

3. Europa-Treffen am Collegium Polonicum 
 

„Der Arbeitsmarkt vor dem Beitritt Polens in die Europäische Union: 
Chancen und Risiken für Frauen„ 

 
am 08./09. Oktober 2002 

in Słubice 
 

 
 
 
 
Hotel:   „Dom Studencki” 

Słubice, ul. Piłsudskiego 14 
Tel. +48 95 7592 100 

 
Konferenzort: Collegium Polonicum 

Słubice, ul. Kościuszki 1 
0335 5534 16 400 

 
Programm:  Hermann Bünz 

Leiter des Warschauer Büros der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Tel.: + 48 22 3912 09 60 
Fax: + 48 22 3912 16 07 

 
Prof. Dr. Bożena Chołuj 
Lehrstuhl für Vergleichende Mitteleuropastudien 
Collegium Polonicum 
Tel.  0335 5534 16 422 / 425 

 
Organisation:  Marta Koszutska 

Warschauer Büro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Tel: +48 22 831 13 03  
Fax:  +48 22 831 78 61 

 
Eva Schmidt 
Lehrstuhl für Vergleichende Mitteleuropastudien 
Collegium Polonicum 
Tel./Fax  0335  5534 16 435 

 



 
Vorläufiges Programm 
 
 
Montag, den 7.Oktober 
 
Nachmittags    Anreise der Referentinnen und Referenten  
 
19:00     Abendessen in der Cafeteria des CP 
 
 
Dienstag, den 8.Oktober
 
8:30     Frühstück in der Cafeteria des CP 
 
10:00 - 10:30    Begrüßung durch  

Janine Nuyken, Vizepräsidentin der Europa-Universität 
Viadrina,  
Hermann Bünz, Leiter des Warschauer Büros der Friedrich-
Ebert-Stiftung,  
Bożena Chołuj, Professorin für Vergleichende 
Mitteleuropastudien am Collegium Polonicum 
 

10:30 - 11:15    Ulrike Wenner, Bundesanstalt für Arbeit 
Die Arbeitsmarktpolitik der Bundesanstalt für Arbeit im 
Hinblick auf die Förderung der Chancengleichheit von Frauen 
und Männern am Arbeitsmarkt u.b.B. der EU-Ost-Erweiterung 
mit anschließender Diskussion 

 
11:15 - 12:00   N.N., Arbeitsministerium der Republik Polen  

Die Arbeitsmarktpolitik der polnischen Regierung in Hinblick 
auf die Förderung der Chancengleichheit von Frauen und 
Männern u.b.B. des EU-Beitritts Polens 
mit anschließender Diskussion 
 

12:00 - 12:15   Kaffeepause 
      
12:15 - 13:00   Renate Fries, Rednerteam der Europäischen Kommission 

Gleichstellung von Frauen und Männern im Bereich der 
Beschäftigung: Maßnahmen der Europäischen Union 
mit anschließender Diskussion 
 

13:00 -  14:15    Mittagspause 
 
14:15 - 15:30    Podiumsdiskussion: Förderung von Frauen auf dem 

Arbeitsmarkt in der Praxis: Polen und Deutschland im 
Vergleich 
Hildegard Graf, Beauftragte für Chancengleichheit des 
Arbeitsamtes Frankfurt (Oder); Agnieszka Sierzant,  
Arbeitsamt Słubice 

 



15:30 - 15:45 Kaffeepause 
 
15:45 - 16:30   Alicja Kostecka, PSF Frauenzentrum 

Die Grauzone – informelle Arbeit in Polen 
 mit anschließender Diskussion 

 
16:30 -17:15   Silke Steinhilber, International Labour Office 

Wie relevant sind die Standards der ILO für die  
Arbeitsmarktreformen der Beitrittsstaaten? 
mit anschließender Diskussion  
 

17:15 - 17:30    Kaffeepause 
 
17:30 - 18:15 Henryka Bochniarz (angefragt), Polnischer Verband der 

Privatunternehmer 
Frauenförderung auf dem Arbeitsmarkt aus Sicht der polnischen 
Privatunternehmer  
mit anschließender Diskussion  
 

18:30    Empfang mit Büfett im Restaurant EUROPA 
 
 
Mittwoch, den 9. Oktober 
 
8:00    Frühstück in der Cafeteria des CP 
 
9:30 - 10:15   Anna Mieszczanek, Stiftung „Zadbać o Świat“ 

Unbezahlte Hausarbeit und Ökonomie des Staates 
mit anschließender Diskussion 

 
10:15 - 11:00   Uta Ludwig, Belladonna 

Kritische Betrachtung der Legalisierung der Prostitution im 
Grenzgebiet 

          mit anschließender Diskussion 
 
11:00 - 11:15   Kaffeepause 
 
11:15 - 12:00   N.N., Polnischer Sozialrat  

Die polnischen ArbeitspendlerInnen in Berlin – gegenwärtige 
Situation und Ausblick auf den EU-Beitritt  Polens  
mit anschließender Diskussion  
 

12:00 - 13:00    Resümierende Podiumsdiskussion:  
 
bei Interesse 
 
16:00  Eröffnung der Ausstellung: „Ein Schicksal- eine 

Meschenrechtsverletzung“ des Vereins  Belladonna 
Ort: Rathaus Frankfurt (Oder) 
 


	Eva Schmidt

